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Zeitplan

Wo steht das Land? – Deutschland im Jahr 2026

Warum steht das Land vor solchen Problemen?

▪ Ungünstige Entwicklungen im Ausland

▪ Hausgemachte Probleme

Der Weg in eine bessere Zukunft

▪ Notwendige Reformen

▪ Widerstände überwinden
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Deutschland im Jahr 2026
Der wirtschaftliche Ist-Zustand



Deutschland ist ein sehr erfolgreiches Land…

• Im Vergleich mit anderen bevölkerungsreichen Ländern steht Deutschland sehr gut da:
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Unter den Nationen mit über 40 Millionen 

Einwohnern sind nur die USA besser. 

Deutschland liegt 23% über Frankreich, 

75% über Japan.

Kaum ein Land produziert komplexere 

Güter (Harvard Growth Lab).

Publiziert im Jahr 2020 bzw. 2018!

https://atlas.hks.harvard.edu/rankings


…aber es läuft eindeutig etwas falsch in Deutschland.

• So etwas ist hierzulande noch nie vorgekommen: Das Pro-Kopf-Einkommen stagniert praktisch seit 2018:
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„Wir sind jetzt in Deutschland an der Kante 

vom Sein zum Vergehen angekommen, 

befinden uns also in einer Phase, 

in der der Niedergang nicht weit ist.“ – 

Reinhold Würth (Bild, Jan 2026)

Wir sehen keinen konjunkturellen Abschwung, 

sondern ein strukturelles Problem. 

https://www.bild.de/geld/wirtschaft/reinhold-wuerth-90-kritisiert-arbeitsmoral-in-deutschland-angst-und-bange-69787893421b9660fac23e02


Deutschlands Wirtschaft enttäuscht im globalen Vergleich.

• Auch andere Länder hatten Corona-Pandemie, Energiepreisschocks, Handelskonflikte. 

Aber unter den Ländern mit einem BIP von über $1 Billion, hat sich Deutschland am schlechtesten entwickelt:
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Befund zum Ist-Zustand: 

Deutschland enttäuscht sowohl im 

zeitlichen Vergleich 

(mit sich selbst in früheren Phasen) 

als auch im 

geographischen Vergleich 

(andere Länder im selben Zeitraum).

Es fehlt das langfristige Wachstum.



Langfristige wirtschaftliche Entwicklung – auf 3 Dinge kommt es an.

• Kurzfristig treibt die Auslastung das Bruttoinlandsprodukt (BIP):

Nachfrage- & Angebotsschocks sorgen für ein konjunkturelles Auf und Ab. Fiskal- & Geldpolitik können helfen. 

• Langfristig treiben drei Aspekte das Produktionspotenzial bzw. das Bruttoinlandsprodukt (BIP):

Mehr Arbeitseinsatz, mehr Kapitaleinsatz und/oder eine erhöhte Faktorproduktivität. 

• In Deutschland hapert es bei allen drei Aspekten.
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Arbeitseinsatz Kapitaleinsatz Faktorproduktivität
(“alles andere”)



Arbeitseinsatz: Arbeiten die Deutschen zu wenig?

• Die Deutschen arbeiten öfter 35-39 statt über 40 Stunden die Woche (Eurostat).
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Eurostat, Mai 2025

19% tiefer als die Schweiz

https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/lfsa_ewhan2__custom_20399867/default/table?page=time:2024
https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Actual_and_usual_hours_of_work


Arbeitseinsatz: Er wächst kaum noch.

• Die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden wächst seit 2019 kaum noch in Deutschland.

Vor allem aufgrund der Demographie.
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Arbeitseinsatz: Demographie als riesige Herausforderung

• Die Babyboomer gehen in Rente: Jeder Zehnte im «erwerbsfähigen Alter» ist 2035 weg.
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Verwechseln die Babyboomer die 

Wahlurne mit dem Geldautomaten?
(Die Renten steigen 2026 um 4.24 Prozent.)

MINUS 11%
Die einfachste Formel für 

Wirtschaftswachstum in Deutschland: 

+ 1% Produktivitätsgewinn

– 1% Arbeitseinsatz  

= 0% langfristiges Wachstum

Der Sachverständigenrat stimmt dem im Wesentlichen zu 

(Nov 2023). Man hat es versäumt, sich wie bspw. 

Dänemark oder China auf die Entwicklung vorzubereiten.

Deutschlands Bevölkerung nach Altersgruppe (in Millionen)

https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/en/annualreport-2023.html


Kapitaleinsatz: Deutschland lebt von der Substanz.

• Der Kapitalstock eines Landes muss jedes Jahr durch Investitionen erhalten (und ausgebaut) werden. 

Doch auch in den kommenden Jahren erwartet der IMF keine Rückkehr zum 25–35 Prozent Optimum.
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Die privaten Investitionen sinken.

KfW, No. 485, 2025

Der Verfall der öffentlichen Infrastruktur 

(1) ist sehr schädlich (IW, Dez 2025), 

(2) ist politisch motiviert, 

(3) war unnötig (Eurostat) und 

(4) braucht kein Sondervermögen 

für die Korrektur.

https://www.kfw.de/%C3%9Cber-die-KfW/Service/Download-Center/Konzernthemen/Research/Fokus-Volkswirtschaft/
https://www.iwkoeln.de/presse/iw-nachrichten/sperrung-kostete-wirtschaft-15-milliarden-euro.html
https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/gov_10a_exp__custom_20527568/default/table


Produktivitätswachstum: Deutschland stagniert.

• Seit Jahren wird Arbeit und Kapital nicht mehr produktiver eingesetzt:
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Warum gelingt es in 

Deutschland nicht mehr, 

Arbeit und Kapital 

produktiver einzusetzen?



Deutschlands Probleme
Ungünstige Entwicklungen im Ausland

Hausgemachte Defizite



Probleme von aussen: China – vom Kunden zum Rivalen

• China ist nicht mehr die billige Werkbank der Welt, sondern in 57 von 64 Zukunftstechnologien führend (ASPI).

Das Land gibt inzwischen 50% mehr für Forschung & Entwicklung aus als die gesamte EU.

• China-Schock 2.0 plus Vermögens- & Erbschaftssteuer: Sind die Hidden Champions bald wirklich hidden?
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https://www.aspistrategist.org.au/critical-technology-tracker-two-decade-data-shows-rewards-of-long-term-research-investment/


Probleme von aussen: China – vom Kunden zum Rivalen

• Wenn die Autoindustrie das Herz der deutschen Wirtschaft ist, droht dann ein Herzinfarkt?

Erlebt Deutschland gerade seinen Nokia Moment wie Finnland nach 2007 (NZZ, Juni 2025)?

15

Firms by Market Cap, Yahoo Finance, 15. März 2026

Rang Firma Marktkapitalisierung KGV

1 Tesla $1’467 Mrd. 355.6

2 Toyota $275 Mrd. 11.8

3 BYD $135 Mrd. 61.4

4 Xiaomi $113 Mrd. 20.3

5 Hyundai $90 Mrd. 14.3

6 GM $68 Mrd. 22.2

7 Ferrari $59 Mrd. 32.3

8 BMW $57 Mrd. 7.2

9 Mercedes-Benz $56 Mrd. 8.4

10 Volkswagen $52 Mrd. 6.7

Economist, Februar 2026

https://www.nzz.ch/visuals/droht-der-deutschen-automobilindustrie-das-nokia-schicksal-ld.1875160
https://companiesmarketcap.com/automakers/largest-automakers-by-market-cap/
https://www.economist.com/europe/2026/02/19/how-germany-fell-out-of-love-with-china


Wie wichtig sind Autos für Deutschland?

• Exportdaten verraten, wo landesspezifische Stärken liegen (Legge & Rupp, 2025):

• Gibt es neue Stärken mit hinreichend Volumen? – Kurz gesagt, nein. Auch die OECD (2025) sieht Probleme.
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Hohe Preise

Ausgeprägte 

Stärke

Exportvolumen

Autos

https://share.google/MlZxSEqYloACjEd94
https://www.oecd.org/content/dam/oecd/en/publications/reports/2025/06/oecd-insights-on-productivity-and-business-dynamics-country-notes_2e4ed11c/germany_734f324d/93e9095e-en.pdf


Deutschland erlebt viel Gegenwind.

Doch schon die Römer wussten: 

Si ventus non ferit, remiga.

Wenn der Wind nicht dient, nimm die Ruder.



Hausgemachte Probleme – (1) Arbeitszeit wird verschwendet.

• Zwischen 2022 und 2024 ist jede zweite Arbeitsstelle in Deutschland nur für die Bürokratie geschaffen worden 

(IAB, Okt 2025 sowie NZZ, Okt 2025). Zur deutschen Regulierung gesellt sich die Alphabet-Suppe aus Brüssel 

mit GDPR, DSA, DMA, CSRD, CBAM, PPWR, …

• «Wer heute auf der anderen Strassenseite einen Milchladen eröffnen will, kann es gleich wieder vergessen».

(NZZ, Mar 2025; FT, Sep 13, 2025; ESMT, Mai 2025).
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https://iab-forum.de/die-betriebe-mussten-in-den-letzten-drei-jahren-325-000-arbeitskraefte-zusaetzlich-einstellen-um-die-gewachsene-buerokratie-zu-bewaeltigen/
https://www.nzz.ch/der-andere-blick/die-buerokratie-frisst-deutschlands-arbeitskraefte-das-kann-sich-das-land-nicht-laenger-leisten-ld.1907997
https://www.nzz.ch/schweiz/blocher-der-bundesrat-muesste-massiv-eingreifen-und-radikal-kosten-streichen-merz-raedibutz-ld.1870328
https://www.ft.com/content/484d8c2a-b61d-42f1-9d57-5d2d8c83c6d3
https://esmt.berlin/de/knowledge/research-insights/buerokratie-im-blick


Hausgemachte Probleme – (2) Arbeit ist unattraktiv.

• Zuletzt sind jene am besten in Deutschland gefahren, welche nicht arbeiten.

Generell ist das Arbeiten hierzulande unattraktiv (OECD). Manchmal lohnt es sich gar nicht:
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Eiger 

Nordwand

https://www.oecd.org/en/data/indicators/tax-wedge.html


Hausgemachte Probleme – (3) Bildungsergebnisse erodieren.

• Es gibt unzählige Anekdoten, aber wenig harte Fakten zur Bildungsmisere. Das allein spricht Bände.

• Soweit Daten vorliegen, erlauben sie zumindest einen kruden Vergleich über die Zeit und mit anderen Ländern.

Die IQB-Studie zeichnet ein vernichtendes Bild. Auch die PISA-Resultate waren zuletzt im Sturzflug:
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Lesen Mathematik Wissenschaft

https://www.iqb.hu-berlin.de/de/schule/sekundarstufe-i/bildungstrend/2024/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/schule/sekundarstufe-i/bildungstrend/2024/
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/schule/sekundarstufe-i/bildungstrend/2024/


Hausgemachte Probleme – (4) Migration ohne klare Ziele

• Deutschlands ausländische Bevölkerung hat eine bipolare Bildung und verdient recht wenig: 

Migranten erster Generation haben ein sehr niedriges Bildungsniveau (IQB 2025).

Grob gesprochen leben über 80% der Menschen mit Migrationshintergrund netto vom Staat (IW Feb 2020).
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/Publikationen/Downloads-Migration/migrationshintergrund-endergebnisse-2010220217004.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/Tabellen/migrationshintergrund-nettoeinkommen.html
https://www.iqb.hu-berlin.de/de/
https://www.iwkoeln.de/studien/martin-beznoska-die-verteilung-von-steuern-sozialabgaben-und-transfereinkommen-der-privaten-haushalte.html


Hausgemachte Probleme – (5) Energiewende als Negativbeispiel

• Deutschland hat den fossilen Energiekonsum stark reduziert – und hatte Null Wirtschaftswachstum. 

Und trotz aller Anstrengungen: Deutschland läuft zu 77% mit fossiler Energie und hat mit 332g CO2/kWh 

einen sehr schmutzigen Strom im europäischen Vergleich (Our World in Data).
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Primärenergie (in %)

https://ourworldindata.org/grapher/carbon-intensity-electricity


Weg in eine bessere Zukunft
Notwendige Reformen, 

Widerstände überwinden



Die Lage ist schlecht und wird wohl noch schlechter.

• Warum also nicht gleich aufgeben?

• Die Lage heute ist ungleich besser als zu Zeiten von Adenauer & Erhard. 

Also: Lass mal besser machen.
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Es ist so einfach zu kritisieren, 

aber so schwer, etwas zu schaffen.
Homer Simpson (S2 E15)



Was gilt es zu tun? – Sechs zentrale Aspekte

1. Ziele und Zielhierarchien neu festlegen (Christensen, 2012). Daraus folgt dann ein Politikwechsel.

Präferenz für Wirtschaftswachstum setzen – Nullwachstum ist extrem teuer (Benjamin Friedman, 2006).

Mit einer florierenden Wirtschaft können Sie mehr für den Ameisenbläuling tun (WDR, 2026).

2. Bürokratie massiv abbauen – weniger Arbeit verschwenden und Prozesse beschleunigen. 

3. Sozialstaat auf Effizienz trimmen und Arbeitsanreize stärken – 

weg vom Linke-Tasche-Rechte-Tasche Umverteilen. 

4. Infrastruktur ernst nehmen. Deutschland braucht kein Sondervermögen, sondern Ausgabendisziplin.

5. Bildungsreform: „Wir brauchen keine milliardenschwere Demokratieförderung, wir brauchen guten 

Geschichtsunterricht.“– Bernhard Krötz (Feb 2026). Studium als Investition statt Konsum (NZZ, April 2025).

6. Migrationspolitik auf wirtschaftliche Bedürfnisse ausrichten.

Sprache & Arbeit sind Plicht, Kriminalität ein No-Go.
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https://youtu.be/tvos4nORf_Y?si=44p0rSvifPiYY4uh
https://www.jstor.org/stable/40657650
https://www1.wdr.de/lokalzeit/fernsehen/suedwestfalen/ameisenblaeuling-verhindert-bauarbeiten-an-der-b62-100.html
https://www1.wdr.de/lokalzeit/fernsehen/suedwestfalen/ameisenblaeuling-verhindert-bauarbeiten-an-der-b62-100.html
https://youtu.be/E997ELbmiMY?si=1fE1eQZXSU-tSjIh
https://www.nzz.ch/meinung/auch-bei-den-bildungsausgaben-muss-die-rechnung-aufgehen-ld.1877008


Konkreter Vorschlag 1: Sozialleistungen bündeln.

• Ohne böse Absicht, womöglich jedoch aus politischem Kalkül, hat man sich verrannt.

1/ «Einzelfallgerechtigkeitssucht»: Illusorischer Glaube, es allen recht machen zu können.

2/ Wechselwirkungen werden missachtet, wenn Systeme nicht abgestimmt sind. Folge: Zahlreiche Fehlanreize.
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Konkreter Vorschlag 1: Sozialleistungen bündeln.

• Vorschläge liegen bereits vor (ifo, 2025): Transfersystem aus einem Guss.
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https://www.ifo.de/publikationen/2025/monographie-autorenschaft/konzeption-eines-integrierten-sozialtransfersystems


Konkreter Vorschlag 2: Der Bierdeckel von Merz

• Eine radikale Vereinfachung der Einkommenssteuer:
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Familieneinkommen: 

€42’000

Freibetrag: 

2 x €8’000

Steuerbares Einkommen: 

€26’000

Einkommenssteuer: 

€10’000 x 12% 

+ €10’000 x 24%

+ €6’000 x 36%

= €5’760



Konkreter Vorschlag 3: Das ist keine Kunst, das kann weg.

Statt mit dem üblichen Klein-Klein des Bürokratieabbaus erneut zu scheitern: Kaizen-Prinzip und Kettensäge

1. Lieferkettengesetz gänzlich abschaffen. Dokumentationspflichten auf das Minimum reduzieren.

2. Klageinstanzen und -befugnisse einschränken – von anderen Ländern lernen.

3. Regulatorische Guillotine: Korea hat 1998 innert eines Jahres 11’000 Gesetze überprüft – und 50% gestrichen.

Kroatien hat es 2006/07 gemacht. Vietnam 2007-10 mit Verfahren.

4. Deutsches Afuera: BELFAD Ministerien schliessen – von 16 auf 10 Bundesministerien.

Dem Beispiel Kanadas (1990er Jahre) folgen.

«Man muss die Paragrafen und die Menschen abbauen. 

Baut man nur die Paragrafen ab, kommen die Menschen wieder. 

Baut man nur die Menschen ab, kommen die Paragrafen wieder.» – Hermann Simon
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Viele werden gegen Reformen sein. Ja und?

• Wenn 99% für eine Reform sind, gibt es 840’000 Gegner – und schnell 10’000 Demonstranten in acht Städten.

Künftig sollten öffentliche Nachrichtensendungen nicht nur sagen, wie viele demonstriert haben, 

sondern auch, wie viele nicht demonstriert haben.
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Konrad Adenauer (1963):

Das Wichtigste ist der Mut! Der gute 

Politiker muss nicht nur vieles wissen, er 

muss nicht nur realistisch denken, er muss 

überlegen können, aber er muss auch Mut 

haben, dasjenige, was er als richtig erkannt 

hat, nun anderen zu sagen, zu vermitteln 

und durchzuführen.

Helmut Kohl (1982): 

Die Hunde bellen, 

aber die Karawane zieht weiter.

Franz Josef Strauß:

Everybody's darling is everybody's Depp.

https://www.konrad-adenauer.de/zitate/seite/?tx_kasbase_quoteshow%5Baction%5D=show&tx_kasbase_quoteshow%5Bcontroller%5D=Quote&tx_kasbase_quoteshow%5Bquote%5D=1155&cHash=e0f5f0e22620c3ab01497d57554be7f6
https://www.welt.de/print/die_welt/debatte/article157953076/Letter-from-Europe-Die-Saetze-der-Politiker.html
https://www.handelsblatt.com/politik/deutschland/zum-100-geburtstag-von-franz-josef-strauss-everybodys-darling-is-everybodys-depp-/12278162.html


Zusammenfassung der zentralen Punkte

• Die Lage ist ernst. Deutschland hat nicht nur viele Probleme, 

sondern sich gegenseitig verstärkende Probleme.

• Die Politik hat sich verrannt und nur noch wenige Jahre für eine Korrektur.

• Deutschland kann nicht andere Länder imitieren (Evenett & Legge), sondern muss die eigenen Stärken fördern.

Das gilt auch beispielsweise für die Künstliche Intelligenz (FAZ, März 2026).

• Staatliches Handeln muss darauf fokussiert werden, den Kuchen zu vergrössern – nicht bloss zu verteilen.

Die Verantwortungsethik sollte die Gesinnungsethik ersetzen.

• Karl Popper: Optimismus ist Pflicht.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit und freue mich auf die Diskussion!
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https://www.dropbox.com/scl/fi/wp6yer0jvccyrczo5n6w6/Evenett-Legge-TN-Varieties-of-Capitalism.pdf?rlkey=h4ebg0tjloir281l5rajd0ne2&dl=0
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/ulrike-malmendier-zum-sachverstaendigenrat-mich-hat-diese-nachricht-sehr-ueberrascht-accg-110844055.html
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